A M A N I T A  -  Arbeitsgruppe

1. T R E F F E N

05.02.2011 in Jenaprießnitz, Dorfstr. 27
Nachdem auf die Anregung zur Gründung einer Arbeitsgruppe zum Thema Amanita in den verschiedenen Foren einige Interessenbekundungen erfolgt sind, wird für den 05.02.2011 ein erstes Treffen geplant, an dem grundlegende Dinge besprochen werden sollen. Dazu gehören beispielsweise Planungen zur Vereinheitlichung unserer Arbeitsweisen, Zielsetzung, Aufgabenverteilung und noch viele weitere kleinere Dinge.

Das Treffen wird also in Jenaprießnitz, Dorfstr. 27, stattfinden, also bei uns daheim. Die mögliche Teilnehmerzahl ist auf ca. 20 begrenzt, doch dürfte diese Zahl sowieso nicht erreicht werden. Um Übernachtungskosten soweit als möglich zu vermeiden, ist das erste Treffen auf einen Tag begrenzt. Sicherlich wird man da auch schon genug besprechen können.
Angesprochener Personenkreis:

Jeder der sich für die Gattungen Amanita und Limacella interessiert. Dabei ist es unerheblich, ob der Teilnehmer bereits in die Gattung eingearbeitet ist oder ob er dies erst beabsichtigt. Auch ist die Mikroskopie absolut keine Notwendigkeit zum Mitmachen, denn es gibt genügend Aufgabengebiete die kein Mikroskop erfordern, so dass sich jeder, der möchte, nach seinen Möglichkeiten einbringen kann.
Zielsetzung:

Es soll an diesem Samstag ein Work-Shop zum Thema Amanita-Arbeitsgruppe stattfinden, der vorwiegend zum Klären der grundsätzlichen Voraussetzungen genutzt werden, insbesondere Zielsetzung und Vorgehensweisen. Inwieweit wir daneben auch zu einem ersten Erfahrungsaustausch bezüglich konkreter Arten kommen, wird die Zeit zeigen.

An möglichen Diskussionsthemen habe ich bei den einzelnen Themenpunkten anschließend im Programmvorschlag schon Beispiele angeführt. Wenn ich etwas vergessen habe, dann bitte noch vorschlagen, ich kann ein überarbeitetes Skript ja nochmals eine Woche vor dem Treffen rund mailen. Es wäre gut, wenn jeder sich vorab schon mal ein paar Gedanken machen könnte, denn die Zeit am Samstag verfliegt schneller als man denkt, fürchte ich.

Wie gesagt, das Treffen lebt von der Mitarbeit der Teilnehmer, es ist nicht als Ein-Mann-Informationsveranstaltung gedacht!

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Andreas Gminder und Tanja Böhning




Jenaprießnitz, 09.01.2011
Programm (Entwurf):

Die einzelnen Programmpunkte verstehen sich als Vorschläge und können jederzeit den Wünschen und Bedürfnissen der Teilnehmer angepasst werden. Für weitere Vorschläge und Anregungen bin ich jederzeit dankbar, am liebsten schon vor dem Treffen selbst.

Samstag, 05.02.2011
10.00 Uhr
Begrüßung, Vorstellung, allgemeine Ankündigungen, Organisatorisches

10.15 Uhr
Gedanken und Diskussion zur Zielsetzung der AG.

Was wollen wir erarbeiten?


Welche Aufgabenstellungen fallen dabei an, wer kann sich für bestimmte

Bereiche verantwortlich zeichnen?

AG innerhalb der DGfM (wer hat dadurch Vorteile, gibt es [finanzielle?]

Unterstützung)?

11.30 Uhr
Vorstellung eines ersten Entwurfes für einen normierten Erfassungbogen

(makroskopisch)

Diskussion über die Merkmale, die wir erfassen wollen, Ausarbeitung eines

einheitlichen Erfassungsbogen, der ab nächste Saison eingesetzt werden soll.
12.30 Uhr
Mittagspause

13.30 Uhr
Vorstellung eines Entwurfes für einen normierten Erfassungsbogen

(mikroskopisch)

Diskussion über die Merkmale, die wir erfassen wollen, Ausarbeitung eines

einheitlichen Erfassungsbogen, der ab nächste Saison eingesetzt werden soll.

14.30 Uhr
Überblick über Amanita-Literatur


Welche aktuellen Monographien/Bearbeitung gibt es, welche Vor- und Nachteile

haben sie.


Welche ältere Literatur ist wichtig, vielleicht sogar grundlegend (z.B. Bas).

15.00 Uhr
Zusammenarbeit mit Amanita-Spezialisten


Tulloss (und Nutzung seiner Arbeitsgrundlagen).


Poumarat (ev. Revision von Belegen seines Herbars?).


.....

15.30 Uhr
Diskussion speziellerer Themen


Erstellung von Belegen/Fotos und Fragen zur Aufbewahrung (welches Herbar?)


Abhaltung eines jährlichen Arbeitstreffens an wechselnden Orten


Möglichkeiten einer Publikation (wo, welcher Umfang?) und Zeitrahmen


.....


.....

ca. 18.00 Uhr
Ende des offiziellen Teiles

Freiwilliger Plausch der Teilnehmer bei uns daheim. Vielleicht auch mit ein paar

Bildchen? Beamer und Laptop stehen bereit .....
